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Max Müller: Tierisch! 

Benefizkonzert für unser Bürgerhaus 

Eigentlich war Max Müller, bekannt 

als „Michi Mohr“ aus der ZDF-Serie 

„Die Rosenheim Cops“, als Überra-

schung bei einer runden Geburts-

tagsfeier geladen. Die fand in unse-

rem Bürgerhaus statt. Doch als ihm 

unsere Vorstandvorsitzende dort et-

was über die Arbeit des Vereins er-

zählte, sagte er spontan zu, ein Bene-

fizkonzert für uns zu geben.  

Die Einnahmen sollen vor allem der 

Erneuerung und Sanierung unseres 

Hauses zugute kommen. Die bleibt 

nämlich seit Jahren auf der Strecke, 

Max Müller auf ein Käffchen im  

Bürgerhaus. 

weil Fördermittel und Spenden zu-

meist direkt in die wichtige Arbeit mit  

Kindern, Jugendlichen, Familien und 

Senioren fließen.  

Der aus Kärnten (Österreich) stam-

mende Schauspieler und Sänger 

kennt Halle sehr gut und war schon 

oft hier. Jedoch noch nie zuvor im 

Bürgerhaus. Nicht nur in der Fernseh-

serie ist er als Polizeihauptmeister ei-

ner der fleißigsten „Cops“. Und so 

wurden bei einem zweiten Besuch im 

Sommer dann Nägel mit Köpfen ge-

macht und der Termin für das Konzert 

auf den 31. März 2019 festgelegt. Be-

sonders freut den Künstler und uns, 

dass die Vorstellung im Neuen Thea-

ter Halle stattfinden kann. An der 

Theater- und Konzertkasse in der 

Großen Ulrichstraße 51 sind auch die 

Karten ab sofort erhältlich. 

VOM ÜBERRASCHUNGSGAST  

ZUM WOHLTÄTER 

ER IST EINER DER FLEIßIGSTEN 

Foto © Max Müller 
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Schneemann bauen und Schneeballschlacht 

Musikinstrumentenkabinett 
Kontakt: Jochen Sielaff 

Wir verfügen über 200 Instrumente 

aus aller Welt. In altersgerechten An-

geboten wird Kindern und Jugendli-

chen unter anderem der Zusammen-

hang zwischen Musik und Naturwis-

senschaft verständlich erläutert. Die 

verschiedensten Instrumente können 

bei uns einfach ausprobiert werden, 

um so das eine zu finden, für das 

man Talent hat. 

Wir wollen Kinder und Jugendliche 

für das aktive Musizieren begeistern 

und nicht einfach verpflichten. Unse-

re Musiklehrer*innen stehen für einen 

lebendigen, schülernahen Unterricht.  

Ganz egal ob man sich für Schlag-

zeug, Gitarre, Klavier, ein anderes 

Instrument oder Gesang entscheidet. 

Übrigens: Wir unterrichten natürlich 

auch Erwachsene! 

Auskunft zu Angeboten und Kursen: 

Tel. 0177 3066579 oder 

mik@humanisten-halle.de 

Programm in den Winterferien 

Kontakt:  René Moses 

Tel. 0345 1319-473 oder 

rene.moses@humanisten-halle.de 

 

Niemand muss in den Winterferien 

Langeweile haben, denn euch er-

wartet wieder ein abwechslungsrei-

ches Ferienprogramm, täglich von 

10 bis 12 Uhr. Auch ein warmes Mit-

tagessen ist auf Wunsch möglich. 

11.02. Wir bauen einen Schneemann 

(auch ohne Schnee), Tee 

12.02. Faschingsdisko mit fröhlichen 

Spielen und Kostümwahl 

13.02. Wintersportspiele, Knüppel-

kuchen und Tee 

14.02. Musikinstrumentenkabinett: 

Instrumente selbst basteln 

15.02. Futterhäuschen basteln, Tee 
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Kinder und Jugend 

Offener Kinder– und Jugendtreff 

Hier hast du alle Möglichkeiten, dei-

ne Zeit nach Schulschluss und am 

Wochenende einzigartig zu verbrin-

gen. Egal, ob beim Abhängen, im 

Netz surfen, beim Sport (Tischtennis, 

Dart, Kicker, Bogenschießen, Slack-

line, Volley- oder Basketball) oder 

einfach nur um Freunde zu treffen. 

Schlafnacht 

Liebe Eltern, regelmäßig veranstalten 

wir Schlafnächte. In unserem Bürger-

haus können ihre Kinder gemeinsam 

mit Freunden auf abenteuerliche 

Weise die Finsternis überwinden. 

Kinderfeste 

Ihr Kind hat Geburtstag, möchte mit 

Freunden feiern und sie haben nicht 

die entsprechenden Räumlichkeiten. 

Wir übernehmen für sie die Organisa-

tion und Durchführung der Feier bei 

uns im Bürgerhaus „alternativE“. 

Ihre Fragen klärt René Moses 

Tel. 0345 1319-473 oder 

rene.moses@humanisten-halle.de 

 

JugendFEIER 

„Die humanistische Jugendweihe“ 

 
Erwachsen zu werden, bedeutet Ver-

antwortung für sich selbst zu über-

nehmen. Dies ist ein entscheidender 

Schritt im Leben eines jungen Men-

schen, der in vielen Kulturen würdig 

gefeiert wird - so auch bei uns! 

Der Humanistische Regionalverband 

Halle-Saalkreis e. V. veranstaltet seit 

1991 die Humanistische JugendFEIER 

(humanistische Jugendweihe) als 

Alternative zur Konfirmation für junge 

Menschen zwischen 13 und 15 Jah-

ren. 

Regelmäßig führen wir Informations-

veranstaltungen durch, kommen 

aber auch gern zu ihrem Eltern-

abend, Elternstammtisch oder ihrer 

Schulveranstaltung. 

 

Anfragen zur JugendFEIER  

beantwortet Sylvia Hartung 

Tel. 0345 1319-473 oder 

jubi@humanisten-halle.de 

Noch freie JugendFEIER-Plätze für 

2019 (am 27.04. und 25.05.2019). 
Unterstützt  

durch 
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Mal wieder fällig! 

Betriebsausflug, Team- und Weiterbildung in Freyburg und Weißenfels 

Wer ein ganzes Jahr lang arbeitet, 

muss auch mal innehalten, dem Ar-

beitsort den Rücken kehren und et-

was anderes sehen. Dies taten die 

Mitarbeiter*innen des Bürgerhauses 

des Humanistischen Regionalverban-

des am 13.12.2018 auf einem Be-

triebsausflug zur Sektkellerei in Frey-

burg. Hier lernten sie nicht nur, wie 

nun genau Sekt hergestellt wird, son-

dern bei einem gemeinsamen Mit-

tagessen und einem Quiz auch et-

was über die Kolleg*innen. Somit 

diente die Fahrt also gleichzeitig der 

Team- und Weiterbildung. 
Warten auf die Rotkäppchen-Führung. 

MAX MÜLLER, Bariton, Sprecher 

VOLKER NEMMER, Klavier 

Benefizkonzert zugunsten des Bürger-

hauses des Humanistischen Regio-

nalverband Halle-Saalkreis e. V. 

Von Rebläusen und Werwölfen – von 

Wackeldackel bis Katzenduett reicht 

die „humanimalische” Spurensuche, 

auf die sich Max Müller in seinem 

herrlich komischen Erfolgsprogramm 

„Tierisch!“ begibt. Bereits mehrfach 

hat der als Michi Mohr in den Rosen-

heim-Cops zum Kult gewordene 

Schauspieler und Bariton das Publi-

kum in Österreich und Deutschland 

mit diesem Programm begeistert. 

Wir freuen uns, den beliebten Künst-

ler bei einem Gastspiel zugunsten 

des Bürgerhauses des Humanisti-

schen Regionalverband Halle-

Saalkreis e. V. „tierisch” in Halle an 

der Saale begrüßen zu können. Ge-

meinsam mit Volker Nemmer am Kla-

vier hat er einen ganzen Zoo in Wor-

ten und Tönen im Gepäck. Ob Kaba-

rettchansons von Georg Kreisler, ro-

mantische Kunstlieder von Schubert, 

humorvolle Wiener Lieder, alte Schla-

ger oder hintersinnig-ironische Tierge-

dichte von Ringelnatz und Morgen-

stern – es wird tierisch und zugleich 

menschelt es gehörig. 

TIERISCH! 

Von Werwölfen und Rebläusen - von Wackeldackel bis Katzenduett 

Ankündigung 
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Montag, 04.02.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen und Gäste 

14:30 Uhr 

Vortrag:  Auskünfte einer Steuerbera-

terin zur neuen Rentenbesteuerung 

16:00 Uhr 

Treff der Rommé-Spielerinnen 

 

Montag, 11.02.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen und Gäste 

14:30 Uhr 

Quiznachmittag: Wer weiß denn so-

was? - Wir bringen unser Gedächtnis 

auf Trab. 

16:00 Uhr 

Treff der Rommé-Spielerinnen 

 

Montag, 18.02.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen 

14:30 Uhr 

Vortrag: „Das Menschenbild bei 

Karl Marx und Albert Schweitzer“ 

Referent: Prof. Dr. Ernst Luther 

16:00 Uhr 

Treff der Rommé-Spielerinnen 

 

Montag, 25.02.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen vor der Nudel-

manufaktur am Franckeplatz, Besich-

tigung mit Verkostung  

(Anmeldung bis 28.01.2019) 

Montag, 07.01.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen und Gäste 

14:30 Uhr 

Begrüßung des neuen Jahres 

16:00 Uhr 

Treff der Rommé-Spielerinnen 

 

Montag, 14.01.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen und Gäste 

14:30 Uhr 

Spielenachmittag: Viel Spaß bei  

Brett- und Kartenspielen. 

 

Montag, 21.01.2019 
14:00 Uhr 

Pro 50 Frauen feiern Geburtstag  

mit den Geburtstagskindern des 

IV. Quartals 2018 

16:00 Uhr 

Treff der Rommé-Spielerinnen 

 

Montag, 28.01.2019 
14:00 Uhr 

Treff der Pro 50 Frauen und Gäste 

14:30 Uhr 

Vortrag: „Neuanfang nach 1945 -  

Die städtische Oberrealschule...“ 

Referent: Manfred Drobny 

16:00 Uhr 

Treff der Rommé-Spielerinnen 

PRO 50  

Frauen für Frauen 
Termine  
im Januar  

und Februar 
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Beratungen 

Schuldner- und Insolvenz-

beratung 

 

Die Schuldner- und Insolvenzbera-

tung ist ein Hilfsangebot für Men-

schen, die in finanzielle Not geraten 

sind. Die Beratung ist kostenfrei, nicht 

an den Bezug von Sozialleistungen 

geknüpft und streng vertraulich. 

Die Anerkennung als geeignete Stel-

le im Verbraucherinsolvenzverfahren 

liegt vor. 

 

Unsere Beraterinnen sind:  

Silvia Wiese Tel. 01590 12986-25 und 

Susanne Kamalla Tel.01590 12986-40 

Sprechzeiten: 

Dienstag: 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr 

Donnerstag: 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr 

Patientenverfügung und  

Vorsorgevollmacht 

 

Vorsorgen geht auch schon in jun-

gen Jahren! Doch viele Menschen 

schieben das gern und immer wieder 

auf. Ganz egal ob es um die finanzi-

elle Vorsorge für das Alter oder sogar 

um das eigene Lebensende geht. 

Dabei ist es eher befreiend, frühzeitig 

festzulegen, wie man behandelt wer-

den möchte, falls man nicht mehr 

selbst bestimmen kann. Lassen sie 

sich von uns beraten!  

Kontakt: 

Dr. Edmund Fröse Tel. 0345 1319-473 
sozialeberatung@humanisten-halle.de 

Impressum 

Humanistischer Regionalverband 

Halle-Saalkreis e. V. 
Bürgerhaus „alternativE“ 

Gustav-Bachmann-Straße 33 

06130 Halle (Saale) 

Tel. 0345 1319-473 

post@humanisten-halle.de 

www.humanisten-halle.de 

Vorstandsvorsitzende: Karin Kovacshazi  

Geschäftsführer: Sascha Richter 

Vereinsregisternummer 21845  

Steuernummer  110/142/05030  

Auflage: 300 
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Offener Familientreff und  

Familiengruppe 
Kontakt: René Moses 

 

Wir unterbreiten wöchentlich ver-

schiedenste Angebote wie Spiele– 

und Bastelnachmittage, kleine Gar-

tenprojekte oder auch einen indivi-

duellen Familienkreis, in dem Alltags-

probleme besprochen werden kön-

nen. 

Familientreff und -gruppe sind offen 

für alle Familien mit Kindern, Müttern, 

Vätern, Oma´s, Opa´s und sonstigen 

Verwandten.  

 dienstags ab 15 Uhr Spiele 

 mittwochs ab 15 Uhr Basteln 

 Jeden 2. Donnerstag von  

16 bis 20 Uhr Familiengruppe 

Encaustic - Malen mit Wachs 

Unter der Leitung von Margot Wolf 

Eine Maltechnik, die mit keiner ande-

ren Kunst vergleichbar ist. 

Gruppe A: Dienstag, 06.11.2018 und 

04.12.2018 jeweils von 14 bis 16 Uhr 

Gruppe B: Mittwoch, 07.11.2018 und 

05.12.2018 jeweils von 10 bis 15 Uhr 

Kreatives Gestalten 

Unter der Leitung von Monika Hahs 

Entdecken sie ihre Kreativität neu, mit 

Gestaltungstechniken aus der bilden-

den Kunst. 

Dienstag, 06.11.2018, 10 bis 12 Uhr u.  

Dienstag, 18.12.2018, 10 bis 12 Uhr 

Begegnungsstätte Kreatives 

Mal- und Zeichenzirkel 

Probieren geht über Studieren 

Unter der Leitung von Rolf Fröhlich 

Ob Öl-, Aquarell- oder Temperama-

lerei - in diesem Kurs probieren sie es 

einfach aus und schauen, was ihnen 

liegt. Unter dem professionellen Auge 

des ehemaligen Kunsterziehers 

Rolf Fröhlich lernen sie die wichtigs-

ten Techniken, um ihren ganz eige-

nen Stil zu finden.  Bild: „Der Dom von Halle“, Eberhard Scharfe 
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Termin: 18.02.2019, 14:30 Uhr 

Referent: Prof. Dr. Ernst Luther  

Ort: Gustav-Bachmann-Str. 33, Halle 

Karl Marx (1818 -1883) lebte in einer 

Zeit des aufstrebenden Kapitalismus. 

Das eher rückschrittliche, preußische 

Staatswesen versuchte die bürgerli-

chen Freiheiten immer noch zu unter-

drücken. Arbeiter lebten in Not und 

Elend, organisierten sich jedoch zu-

nehmend. Philosophisch prägte vor 

allem Hegel den Geist dieser Jahr-

zehnte. Inwieweit haben sich all die-

se Umstände auf Marx Menschenbild 

ausgewirkt? 

Albert Schweitzer (1875-1965) fand 

eine ganz andere historische Situati-

on vor und suchte eher nach einer 

optimistisch-ethischen Weltanschau-

ung. Er entwarf eine Philosophie der 

Vortragsreihe „diesseits“ 
Unterstützt  

Das Menschenbild bei Karl Marx und Albert Schweitzer 

„Ehrfurcht vor dem Leben“. Der Vor-

trag von Prof. Dr. Luther geht darauf 

ein, welche Themen Schweitzer von 

1913-1917 in seinem berühmten 

„Urwald-Hospital“ in Lambaréné 

(Gabun) bewegten und wie sich sein 

Menschenbild nach dem Ersten Welt-

krieg entwickelte. Schließlich soll die 

Frage behandelt werden, wie wir 

heute mit dem geistigen Erbe von 

Marx und Schweitzer umgehen. 

Neuanfang nach 1945 - 

Die städtischen Oberrealschule in der Nachkriegszeit   

Termin: 28.01.2019, 14:30 Uhr 

Referent: Manfred Drobny 

Ort: Gustav-Bachmann-Str. 33, Halle 

Alles neu! Mit Beginn des Schulunter-

richts am 1. Oktober 1945 mussten an 

der heutigen Reilschule viele Fragen 

beantwortet werden. Wie sollten 

neue Schüler*innen und Lehrkräfte 

integriert werden. Welchen Namen 

sollte die Schule in der damaligen 

Sowjetischen Besatzungszone erhal-

ten. 

Dass der Betrieb als sowjetische Mit-

telschule nicht lange anhielt und 

welche Funktionen die Bildungsein-

richtung bis zu ihrer heutigen Form als 

Sekundarschule „Johann Christian 

Reil“ noch inne hatte, davon berich-

tet Manfred Drobny in diesem Vor-

trag. 

Hinweis: Auch wenn diese Veranstal-

tung den Vortrag des vergangenen 

Jahres fortsetzt, kann sie auch ohne 

Vorwissen besucht werden. 
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Begegnungsstätte 

Fit werden - Fit bleiben! 

Unter der Leitung von  

Karin Pritschow 

Tel. 0345 1319-473 

Sich bewegen, heißt oft auch ge-

sund bleiben. Dabei hilft Ihnen unser 

Kurs mit Übungen zur Erhaltung und 

Verbesserung des körperlichen und 

seelischen Gleichgewichts. In ent-

spannter Atmosphäre findet sich für 

jede*n Teilnehmer*in das richtige Trai-

ning, um beispielsweise Muskulatur 

und Stützapparat zu stärken. Probie-

ren Sie es aus und bleiben Sie dabei! 

Immer montags von 9 bis 10 Uhr  

oder 10:15 bis 11:15 Uhr 

Herzliche Geburtstagsgrüße 
Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, Förder-

mitgliedern, Mitarbeiter*innen und Ehrenamt-

lichen, die im Januar oder Februar  

Geburtstag haben, alles Gute sowie  

langanhaltende Gesundheit.  
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Begegnungsstätte 

Mittagstisch 
Immer lecker, immer frisch! 
Kontakt: Heike Austermann 

Wir bieten von Montag bis Freitag 

frisch zubereiteten, warmen Mittags-

tisch an. Und das zu günstigen Prei-

sen. Positiver Nebeneffekt: Ein kleines 

Schwätzchen mit Gästen und Mitar-

beiter*innen. 

Was es zu essen gibt, erfährt man hier 

Tel. 0345 12269-022 oder 

www.humanisten-halle.de 

 

Hauswirtschaftliche Hilfen 
Kontakt: Heike Austermann 

Tel. 0345 12269-022  

Manchmal kann man Hausarbeiten 

nicht mehr allein bewältigen. Dann 

kommen wir gern zu ihnen und hel-

fen beim Saubermachen, Kochen, 

Abwasch, Einkauf, begleiten sie zu 

Arztbesuchen oder Spaziergängen. 

Ihre Feier bei uns! 

Ist es bei ihnen zu Hause auch zu eng 

oder haben sie sensible Nachbarn! 

Dann macht das Feiern daheim kei-

nen richtigen Spaß. Wir haben die 

Lösung - feiern sie doch einfach bei 

uns!  

Ob Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum, 

Firmenfeier, Einschulung, Schulab-

schluss oder Kinderfest - bis 60 Perso-

nen ist alles möglich. Im Sommer und 

bei schönem Wetter können sie auch 

unser großzügiges Außengelände 

nutzen. 

Raumvermietungen 

Wollen sie innovativ, kreativ oder 

konzeptionell tätig sein oder ihr Team 

zusammenschweißen, ist es manch-

mal gut, die gewohnten vier Wände 

zu verlassen. Dafür bieten wir zu 

günstigen Konditionen Seminarräu-

me an. Beamer, Notbook, Flipchart, 

Pinnwand, Moderationskoffer oder 

sogar Slackline sind vor Ort. 

Auskunft erteilt Sylvia Hartung 

Tel. 0345 1319-473 oder  

jubi@humanisten-halle.de 

Auch kleine handwerkliche Tätigkei-

ten, wie Glühbirnen wechseln oder 

Bilder aufhängen, übernehmen wir 

gern für sie. 


